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Satzung  

über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und 

der ortsüblichen Bekanntgabe 

(Bekanntmachungssatzung) 
 

Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 18. März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159), zuletzt geändert durch 

Artikel 14 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130) und der 

Kommunalbekanntmachungsverordnung KomBekVO vom 19. Dezember 1997 (SächsGVBl. 

1998 S. 19) hat der Stadtrat der Stadt Oelsnitz/Erzgeb. am 26.07.2012 folgende Neufassung 

der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der ortsüblichen 

Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung) beschlossen, welche zuletzt durch die durch die 2. 

Änderungssatzung vom 16.04.2021 geändert wurde (der nachfolgende Satzungstext 

berücksichtigt die in den Änderungssatzungen enthaltenen Regelungen): 

 

§ 1 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Oelsnitz/Erzgeb. erfolgen durch Abdruck im 

Amtsblatt „Oelsnitzer Volksbote" der Stadt Oelsnitz/Erzgeb. 

(2) Ortsübliche Bekanntmachungen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) erfolgen in der Form 

der öffentlichen Bekanntmachung nach Absatz 1. 

(3) Der Tag der Veröffentlichung ist auf dem Original der jeweiligen Bekanntmachung 

urkundlich zu vermerken. 

§ 2 

Ersatzbekanntmachung 

 

(1) Sind Pläne oder andere zeichnerische Darstellungen, insbesondere Karten, Bestandteile 

einer Rechtsverordnung oder Satzung, können sie dadurch öffentlich bekannt gemacht 

werden, dass 

1. ihr wesentlicher Inhalt in der Rechtsverordnung oder Satzung umschrieben wird. 

2. sie in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Erzgeb., Rathausplatz 1, 09376 Oelsnitz/Erzgeb. zur 

kostenlosen Einsicht durch jedermann während der Sprechzeiten, mindestens 

wöchentlich 20 Stunden, für die Dauer von mindestens zwei Wochen niedergelegt 

werden und 

3. hierauf bei der Bekanntmachung der Rechtsverordnung oder Satzung hingewiesen wird. 

(2) Absatz 1 gilt für sonstige öffentliche Bekanntmachungen entsprechend. 

 
§ 32 

Ortsübliche Bekanntgabe 

 

Die in gesetzlichen Vorschriften vorgesehene ortsübliche Bekanntgabe erfolgt, sofern bundes- 

und landesrechtlich nichts anderes bestimmt ist, durch Anschlag an den Verkündungstafeln 

an folgenden Stellen: 

1. Rathausplatz 1 (Rathaus, Hauptgebäude/Erdgeschoss) 

2. Rathausplatz 1 (Rathaus Hofseite, Gartenhaus) 
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3. Obere Hauptstraße 68 a (Grundschule I) 

4. August-Bebel-Straße 16 

5. Bahnhofstraße 64 (Tankstelle) 

6. Lohwaldstraße (Bereich Kinderspielplatz) 

7. Untere Hauptstraße 93 (Bushaltestelle) 

8. Pflockenstraße 33 (Parkplatz) 

9. Hartensteiner Straße 95  

10. Sandstraße 48 

11. Pestalozziplatz  

Der Anschlag erfolgt in vollem Wortlaut, während der Dauer von mindestens 3 Tagen. 

 
§ 41  

Notbekanntmachung 

 

Erscheint eine rechtzeitige öffentliche Bekanntmachung in der vorgeschriebenen Form nicht 

möglich, kann die öffentliche Bekanntmachung in anderer geeigneter Weise erfolgen. Die 

öffentliche Bekanntmachung ist unverzüglich nach Wegfall des Hindernisses in der 

vorgeschriebenen Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch Zeitablauf gegenstandslos 

geworden ist. 

§ 5 

Vollzug der Bekanntmachung 

 

(1) Die öffentliche Bekanntmachung ist mit Ablauf des Erscheinungstages des „Oelsnitzer 

Volksboten" vollzogen. Im Fall der Bekanntgabe durch Aushang ist die Bekanntgabe mit 

Ablauf der Aushangfrist vollzogen. Eine Ersatzbekanntmachung ist mit Ablauf der 

Niederlegungsfrist nach § 2 vollzogen. Eine Notbekanntmachung ist mit ihrer 

Durchführung nach § 4 vollzogen. 

(2) Der Vollzug der Bekanntmachung ist in den Akten nachzuweisen. 

 
§ 6 

Inkrafttreten 

 

(l)  Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und der 

ortsüblichen Bekanntgabe der Stadt Oelsnitz/Erzgeb. vom 08.10.2002 einschließlich der 1. 

Satzung zur Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekanntmachung und 

der ortsüblichen Bekanntgabe der Stadt Oelsnitz/Erzgeb. vom 27.02.2004 außer Kraft. 

 

ausgefertigt: Oelsnitz/Erzgeb., 06.08.2012 

Richter 

Bürgermeister 

 

Die Satzung wurde im „Oelsnitzer Volksbote“ vom 30.11.2012 öffentlich bekannt gemacht.  

 
1 § 4 geändert durch 1. Änderungssatzung vom 29.05.2015  
2  § 3 geändert durch 2. Änderungssatzung vom 16.04.2021 


